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Liebe Mitglieder und Freunde des 

Wirtschaftsförderkreises Harlingerland e. V., 
 

ist Ihnen Joseph Alois Schumpeter ein Begriff? Schumpeter gilt als einer der 

herausragenden Wirtschaftswissenschaftler des 20. Jahrhunderts. Eine 

Ansicht von ihm war, dass Veränderungen von Geschäftsmodellen 

scheitern, wenn Unternehmenslenker zu lange an Bewährtem festhalten und 

Innovationen verpassen. So schrieb er 1934 zum Beispiel über die 

Machthaber, die über den damaligen Paket- und Brieftransport sowie über 

den Personentransport mit Postwagen herrschten: „Es waren […] im 

allgemeinen nicht die Postmeister, welche die Eisenbahn gründeten.“ Ein 

Stück weit hatte er recht, doch ganz so einfach ist es wohl nicht. 

Prof. Dr. Christian Gärtner, Organisationsberater und Mitarbeiter der 

Quadriga Hochschule in Berlin, weist in einem Artikel auf Xing darauf hin, 

dass Scheitern in der Wirtschaft ein vielschichtiger Vorgang ist und nennt 

u. a. die Firma Kodak als Beispiel. Das Unternehmen musste laut Gärtner 

2012 Konkurs anmelden, nachdem es über 100 Jahre erfolgreich war und 

mit der ersten digitalen Kamera mit an vorderster Front technologischer 

Entwicklung stand. Dennoch wurden weiterhin hohe Margen mit der 

analogen Fototechnik erwirtschaftet und so versprachen sich die 

Unternehmer in diesem Bereich eine höhere Kapitalrentabilität. Kodak 

investierte deshalb mehr in den analogen Produktbereich, obwohl es den 

innovativen Fortschritt mitgemacht hatte. Aus Sicht des Managements und 

der Belegschaft gab es hierfür auch gute wirtschaftliche Gründe, denn bei 

einem kompletten Wechsel des Geschäftsmodells hätten Projekte gestoppt, 

Werke geschlossen und Personal entlassen oder umgeschult werden 

müssen. Dies wäre mit hohen Kosten verbunden gewesen. 

Manager müssen heutzutage vor jeder Innovation kritisch analysieren: Wie 

hoch ist der Anteil an Produkten und Dienstleistungen, die bisher die 

Erfolgsbasis bildeten? Nimmt der Betriebsaufwand zu, um Umsatzerlöse zu 

halten? Ist die Wahrnehmung für die eigene Leistungsfähigkeit bei einem 

hohen Wettbewerbsniveau noch realistisch? ... Empfehlenswert ist es, sich 

eine externe Meinung, beispielsweise in Form einer Auswertung von 

Kundenfeedbacks, zu bilden oder unabhängige Berater einzubeziehen. Der 

Wirtschaftsförderkreis Harlingerland mit seinem gut ausgebauten Netzwerk 

bietet zahlreiche Beratungsmöglichkeiten zu unterschiedlichsten Themen. 
 

Sprechen Sie uns gerne an! 
 

Ihr Team vom Wirtschaftsförderkreis Harlingerland e. V.  

Frank Happe     Anke Behrend     Detlef Ommen     Daniela Buer  
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kassenchef Heinz  

 

Unterwegs mit dem JOBBULLI 
 

 
 

Am 29. Januar feierte der JOBBULLI des Wirtschaftsförderkreises Premiere. 

Ziel der Jungfernfahrt war die Versicherungsgesellschaft NV-Versicherungen 

VVaG in Neuharlingersiel und an Bord waren 5 Schülerinnen der Realschule 

Esens sowie der Schulleiter Peter Sörensen. 
 

 
 

zeigte den Gästen anschließend die Arbeitsplätze, informierte über die 

genauen Arbeitsabläufe und beantworteten Fragen.  

 
 

übertroffen wurden. Wenn auch Sie als Unternehmer auf diese Weise 

potenzielle Bewerber kennenlernen und akquirieren möchten, dann können 

Sie gerne Kontakt zu uns aufnehmen. 

 Fotos: Wirtschaftsförderkreis 
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Bei einem gemeinsamen Frühstück 

stellte die Ausbildungsleiterin der Ver-

sicherungsgesellschaft, Maike Martens, 

das Portfolio des Unternehmens vor. Im 

Anschluss gewährte Daniel Melle, Azubi 

im 3. Ausbildungsjahr, mit einer Präsen-

tation Einblick in die Ausbildung zum 

Kaufmann für Versicherungen und 

Finanzen. Er und sein Azubi-Kollegium 

was ist das?“ einen aus- 

Zum Abschluss gab es für die 

Teilnehmenden noch eine Führung 

durch das eindrucksvolle Gebäude 

der NV-Versicherungen. Auf der 

Rückfahrt im JOBBULLI waren sich 

alle einig, dass die Erwartungen an 

der Betriebsbesichtigung bei Weitem 

Die Geschäftsstelle des Wirtschafts-

förderkreises Harlingerland organi-

siert und koordiniert die Fahrten mit 

dem JOBBULLI. Rufen Sie uns 

einfach unter der Telefonnummer 

04462 5031 an oder schreiben Sie 

eine E-Mail: 

info@wirtschaftsfoerderkreis.de.  

mailto:info@wirtschaftsfoerderkreis.de


STromEffizienzPotentiale nutzen – STEP up! 
 

Das Bundeswirtschaftsministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) hat die 

fünfte Ausschreibungsrunde für das Programm „STromEffizienzPotentiale 

nutzen – STEP up!“ eingeläutet. Der Aufruf richtet sich an Unternehmen der 

gewerblichen Wirtschaft einschließlich wirtschaftlich tätiger, kommunaler 

Betriebe sowie Contractoren und fördert investive Projekte zur Erhöhung der 

Stromeffizienz.  

Anträge können vom 1. März bis zum 31. Mai 2018 eingereicht werden. 

Gefördert werden Erneuerungsinvestitionen, vorgezogene Ersatzinvestitionen 

sowie Zusatzinvestitionen zur Senkung des Stromverbrauchs in Unternehmen. 

Der Fördersatz beträgt bis zu 30 %. Voraussetzung ist u. a., dass die 

Amortisationszeit jeder Maßnahme, bezogen auf die eingesparten Strom- bzw. 

Energiekosten, ohne Förderung mehr als drei Jahre betragen muss. Des 

Weiteren darf der Kosten-Nutzen-Grenzwert maximal 0,10 Förder-Euro/kWh 

erreichen. 

Weitere Informationen sind auf folgender Website zu finden: www.stepup-

energieeffizienz.de. 
 

Soziale Innovation 
 

Das Niedersächsische Ministerium für Bundes- und Europaangelegenheiten 

und Regionale Entwicklung hat im Rahmen des ESF-Landesprogramms 

„Soziale Innovation“ den vierten Aufruf zur Förderung sozial-innovativer 

Projekte veröffentlicht, der sich an juristische Personen des öffentlichen und 

privaten Rechts richtet. Im Zuge dessen können Interessensbekundungen für 

innovative Projekte in den Handlungsfeldern „Arbeitswelt im Wandel“ und 

„Daseinsvorsorge“ eingereicht werden. 

Das Programm bietet nach wie vor ein breites Förderspektrum, um möglichst 

viele innovative Ideen aus unterschiedlichen Bereichen zu unterstützen. Auch 

in dieser Runde geht es darum, spezifische gesellschaftliche Herausforde-

rungen in den o. g. Handlungsfeldern anders und besser zu lösen sowie einen 

gesellschaftlichen Mehrwert zu schaffen. Der Fördersatz beträgt bis zu 60 %, 

wobei die zuwendungsfähigen Gesamtausgaben maximal 300.000 Euro 

betragen dürfen. Die Projektlaufzeit ist auf zwei Jahre beschränkt. 

Das Antragsverfahren ist zweistufig: Nach Einreichung der Interessens-

bekundungen bis spätestens zum 30. April 2018 werden erfolgreiche 

Projektträger zur formalen Antragstellung bis zum 22. Oktober 2018 auf-

gefordert. Die Umsetzung der ausgewählten Projekte startet dann 

voraussichtlich ab dem 1. Januar 2019. 

Weitere Hinweise finden Sie auf folgender Website: 

www.nbank.de/%C3%96ffentliche-Einrichtungen/Innovation/Soziale-

Innovation-Projekte-Soziale-Innovation/index.jsp.  
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Angrillen auf „Renke’s Pfadfinderhof“ 

Börgerhörn 13 in Friedeburg/Marx 
 

Donnerstag, 19. April 2018, ab 18:00 Uhr 
 

Kosten (all-inclusive): 20,- € für Mitglieder/25,- € für Nichtmitglieder 
 

Loslösung von den alltäglichen betrieblichen Sorgen und Aufgaben: Wir bieten 

Ihnen in einer lockeren und rustikalen Atmosphäre auf einem original 

ostfriesischen Gulfhof die Möglichkeit zum Gedankenaustausch unter Gleich-

gesinnten. 

Damit wir wissen, wie viel Grillgut benötigt wird, ist eine verbindliche 

Anmeldung bis zum 12. April 2018 obligatorisch. Bitte melden Sie sich bei 

der Geschäftsstelle des Wirtschaftsförderkreises unter Telefon 04462 5031 

oder per E-Mail an info@wirtschaftsfoerderkreis.de für die Veranstaltung an.   
 

Patent- und Erfindersprechtag 
 

Mittwoch, 18. April 2018 

10:00 bis 16:00 Uhr 

in der 

Geschäftsstelle des Wirtschaftsförderkreises Harlingerland e. V. 

Osterstraße 1, 26409 Wittmund 
 

Der Wirtschaftsförderkreis bietet in Kooperation mit der Industrie- und 

Handelskammer für Ostfriesland und Papenburg und der Oldenburgischen IHK 

Unternehmern und freien Entwicklern die Möglichkeit, ihre Erfindung in 

vertraulichen, halbstündigen Einzelgesprächen vorzustellen. Ein Patentanwalt 

und die Innovationsberater der Kammern werden Auskünfte zum Nutzen und 

zur Anwendung von gewerblichen Schutzrechten geben.  

Für die kostenfreie Beratung ist eine vorherige Anmeldung bei der IHK für 

Ostfriesland und Papenburg unter der Telefonnummer 04921 8901-28 oder per 

E-Mail an magret.veith@emden.ihk.de erforderlich. 
 

Vortrags- und Informationsabend: 

Digitalisierung und Sicherheit (Security) 

– Worauf müssen Unternehmen achten? 
 

Dienstag, 17. April 2018, 15:30 Uhr 

Jade InnovationsZentrum, Emsstraße 20,  

26382 Wilhelmshaven 
 

Eine vorherige Anmeldung zu dieser kostenfreien Veranstaltung ist bis zum 

11. April 2018 erforderlich: telefonisch unter 04421 50664-24 oder per E-Mail 

an monika.michaelsen@wilhelmshaven.de.  
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Impulsberatung KMU: 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

Innovation und 

Technologietransfer: 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Impulsberatung für KMU 
 

Kooperationsvereinbarung mit der Klimaschutz- und 

Energieagentur Niedersachsen GmbH verlängert 
 

Der Wirtschaftsförderkreis Harlingerland e. V. und der Landkreis Wittmund 

haben den Kooperationsvertrag mit der Klimaschutz- und Energieagentur 

Niedersachsen GmbH bis zum 31.12.2018 verlängert. Dieser beinhaltet die 

Zusammenarbeit bei Impulsberatungen für kleine und mittlere Unternehmen 

(KMU). Die Niedersachsen Allianz für Nachhaltigkeit (NAN) wirkt unter-

stützend mit.  

Der Schwerpunkt der kostenfreien Beratungen ist auf Material- und Energie-

effizienz gelegt. Ziel ist, den Einstieg in einen effizienten Umgang mit 

Ressourcen zu erleichtern, dadurch den Material- und Energieverbrauch zu 

senken und somit die Kosten zu reduzieren. 

Weitere Informationen finden Sie auf der Website www.klimaschutz-

niedersachsen.de. 
 

Innovation und Technologietransfer  

in der JadeBay-Region 
 

„Wissens- und Technologietransfer in der JadeBay-Region“ ist ein Projekt des 

Landes Niedersachsen, das mit Mitteln aus dem Europäischen Fonds für 

regionale Entwicklung (EFRE) bestritten wird. Die JadeBay GmbH als Projekt-

trägerin setzt das Vorhaben in enger Abstimmung und Zusammenarbeit mit 

den lokalen Wirtschaftsförderungen um. Projektpartner sind die Gesellschafter 

der JadeBay GmbH: die Landkreise Wittmund, Friesland und Wesermarsch 

sowie die Stadt Wilhelmshaven. Das Projekt richtet sich an kleine und mittlere 

Unternehmen in der Region. 

In Aufschlussgesprächen verschafft sich der Berater zunächst einen ersten 

Eindruck und erfasst dabei den Unterstützungsbedarf des Unternehmens. Die 

darauf folgenden, qualifizierten Beratungen beinhalten – in Abstimmung mit 

den jeweiligen Bedarfen – eine Unterstützung bei: Ideenfindung, Potenzial-

analyse, Bewertung, Auswahl, Entwicklung sowie Umsetzung. Die Größe des 

Vorhabens spielt dabei keine Rolle. 

Die Wissens- und Technologietransferberater der JadeBay GmbH, Dr. 

Michael Schuricht und Dr. Michael Preikschas, stehen den Interessierten 

sowohl für die Aufschlussgespräche als auch für die vertiefenden qualifizierten 

Beratungen unentgeltlich zur Verfügung.  

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Website https://www.jade-

bay.de/innovation-und-technologietransfer.html.  
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Netzwerktreffen: Betriebsbesichtigung beim 

Reifencenter Hofdmann 
 

 
 

Am 28. Februar öffnete das Reifencenter Hofdmann für die Mitglieder des 

Wirtschaftsförderkreises seine Tore. Geschäftsführer Reiner Hofdmann führte 

die Gruppe durch das Unternehmen. 

Reifenhandel, Kfz-Werkstatt, Autolackiererei und Autovermietung sind nur 

einige Bereiche des umfangreichen Leistungsspektrums der Reifencenter 

Hofdmann GmbH. Mit dem Angebot der Reifenrunderneuerung bei Lkw und 

Traktoren zählt das Reifencenter zu den führenden Marktanbietern. 

 
Wir bedanken uns beim Reifencenter Hofdmann für die Gastfreundschaft und 

den interessanten und informativen Nachmittag.              Fotos: Wirtschaftsförderkreis 

 

Mitarbeiter/-in oder Partner/-in für Modemobil gesucht 
 

Der Geschäftsstelle des Wirtschaftsförderkreises Harlingerland e. V. liegt folgendes 

Stellenangebot vor: 
 

Das Modemobil ist ein fahrender Shop, der Seniorenheime ansteuert und funktionale 

modische Kleidung verkauft. Für sein Einsatzgebiet in der norddeutschen Region 

sucht Modemobiler Heinz Otten Interessierte, die gerne verkaufen und beraten. Wenn 

Sie der Kontakt mit älteren Generationen mit Freude erfüllt und mit Ihrer Arbeit einen 

sozialen Beitrag leisten wollen, dann sind Sie beim Modemobil richtig. Der 

abwechslungsreiche Arbeitsplatz – in Form einer Mitarbeit oder auch als selbst-

ständiger Partner – bietet überdurchschnittliche Einkommenschancen und Wachs-

tumsperspektiven. Mehr Informationen finden Sie auf folgender Website: 

http://modemobil.de/infobereich/modemobiler-profile/26629-timmelgrossefehn-heinz-

otten/. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Geschäftsstelle des 

Wirtschaftsförderkreises unter der Telefonnummer 04462 5031. 
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Eine Besonderheit stellt die Herstellung von 

Traktorreifen für den Einsatz auf Golfplätzen 

dar. Nur wenige Betriebe in Europa stellen 

solche Reifen her. 

Im Anschluss an die Betriebsführung wurde 

bei Kaffee und selbstgebackenen Kuchen 

„genetzwerkt“.  
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